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4. Kreisklasse Herren BS

TSV Watenbüttel IV : MTV Braunschweig III 
Montag, 20.11.2023, 20:00 Uhr

Punkteteilung nach langem Fight

Nach rund 3 Stunden intensiver Auseinandersetzung in der 4. Kreisklasse Herren BS entführten die
Gäste des MTV Braunschweig III in ihrem 7. Saisonspiel beim 8:8 einen Zähler aus dem
Mannschaftskampf beim TSV Watenbüttel IV. Wie knapp es im Punktspiel am Montag wirklich
zuging, verdeutlicht auch das Satzverhältnis von 29:31. Das letzte Match des Mannschaftskampfes
gewann das Schlussdoppel Spätlich / Waltmann. Nach dieser Punkteteilung haben die Spieler vom
TSV Watenbüttel IV um die Nummer 1 Bernd Spätlich nun 7 Pluspunkte in der Tabelle.

Der Verlauf im Einzelnen: Recht kurzen Prozess machten Spätlich / Waltmann beim 3:0 mit
Pendolino / Bonhardt. Zwei Sätze lang fanden Steinemann / Jerominek gegen Khodarahmi / Bucko
das richtige Mittel, bevor ihre Kontrahenten sich umstellten und das Spiel doch noch mit 3:2
gewannen. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Bällen Vorsprung für
Khodarahmi / Bucko endete. Nur einen Satz verloren Hautsch / Vasterling beim 11:7, 4:11, 11:5, 11:
5 gegen Oberst / Liebhardt und holten somit einen Punkt für ihre Mannschaft. Das Zwischenergebnis
zeigte nach den Eingangsdoppeln ein 2:1. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches.
Trotz anfänglichen Problemen im ersten Satz drehte wenig später Bernd Spätlich das als
ausgewogen eingestufte Match gegen Pavol Bucko und gewann mit 10:12, 11:9, 11:4 11:4. Thilo
Steinemann hatte im Match gegen Ali Khodarahmi am Ende beim 3:1 die Nase vorn und steuerte
somit einen Zähler für das Team bei. Wenig später war dann das mittlere Paarkreuz bei einem
Spielstand von 4:1 an der Reihe. Thomas Lottmann lag gegen Konstantin Oberst bereits mit zwei
Sätzen im Rückstand, bevor er dem Spiel eine andere Richtung gab und das Spiel noch zu einem 3:
2-Sieg drehen konnte. Beim 0:3 gegen Claudio Pendolino fand indes Marcel Reschke von Anfang an
kaum Mittel und Wege, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Wenig später ging das untere
Paarkreuz bei einem Spielstand von 5:2 an die Tische. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen Morton
Liebhardt wurden dann Matthias Emde unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Recht kurzen Prozess
machte danach Sven Vasterling beim 3:0 mit Oliver Bonhardt und gewann die Partie damit nach
Sätzen eindeutiger als sie im Vorfeld anhand der TTR-Werte eingeschätzt worden war. Beim Stand
von 6:3 gingen die Spitzenspieler des TSV Watenbüttel IV und des MTV Braunschweig III in die Box.
Bei seiner 0:3-Niederlage gegen Ali Khodarahmi war für Bernd Spätlich letztlich wenig zu holen und
der Punkt ging verdient an die Gäste. Das musste man neidlos anerkennen. Damit hat Spätlich nun
ein 8:6 in der Saison-Bilanzübersicht an Siegen und Niederlagen stehen. Beim anschließenden 3:0
gegen Pavol Bucko fand Thilo Steinemann wiederum von Anfang an die richtige Taktik in seinem
Spiel. Durch diese Niederlage liegt Bucko nun bei einer Bilanz von 6:5 seit Beginn der Saison. Ohne
Satzgewinn für Thomas Lottmann verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Claudio
Pendolino. Da war final wirklich nichts zu holen. Dass der unterlegene Heimspieler Lottmann nur 7
Punkte im gesamten Match erzielen konnte, verdeutlicht den eindeutigen Verlauf des Spiels. Der
neue Zwischenstand war 7:5. Gekämpft bis zum Schluss hatte im Anschluss Marcel Reschke in der
Begegnung gegen Konstantin Oberst, musste jedoch trotzdem ein 2:3 unterschreiben. Nicht
ausreichend spielerische Mittel hatte Matthias Emde letztlich auf Lager, um Oliver Bonhardt final zu
gefährden, somit stand es am Ende der Partie 0:3. Die Saison-Bilanz weist nach diesem Sieg nun 5
Siege und 2 Niederlagen für Bonhardt aus. Eine kleine Chance ergab sich zwischenzeitlich
durchaus, als Sven Vasterling das Match, in das er auf dem Papier eigentlich als enormer Favorit
gegangen war, mit 1:3 gegen Morton Liebhardt abgab und eine Niederlage kassierte. Das Spiel
hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Bevor sich die beiden Doppel final
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gegenüberstanden, stand es 7:8 für die Gäste. Beide Doppel holten nun am Ende eines langen
Mannschaftskampfes im entscheidenden Schlussdoppel noch einmal alles aus sich heraus. Das
Doppel zwischen Spätlich / Waltmann und Khodarahmi / Bucko endete indessen mit einem
umkämpften Fünf-Satz-Erfolg für die Gastgeber. Damit fand das gesamte Spiel diesmal keinen
Sieger.

Nach diesem Unentschieden des TSV Watenbüttel IV geht es nun im nächsten Spiel am 21.11.2023
gegen die SG Blau-Gold Braunschweig III, während der MTV Braunschweig III am 29.11.2023
gegen den BSC Acosta Braunschweig IV antritt.

 Statistik:
 TSV Watenbüttel IV

Doppel: Spätlich / Waltmann 2:0, Steinemann / Jerominek 0:1, Hautsch / Vasterling 1:0 
Einzel: B. Spätlich 1:1, T. Steinemann 2:0, T. Lottmann 1:1, M. Reschke 0:2, M. Emde 0:2, S.
Vasterling 1:1 

 MTV Braunschweig III
Doppel: Khodarahmi / Bucko 1:1, Pendolino / Bonhardt 0:1, Oberst / Liebhardt 0:1 
Einzel: A. Khodarahmi 1:1, P. Bucko 0:2, C. Pendolino 2:0, K. Oberst 1:1, O. Bonhardt 1:1, M.
Liebhardt 2:0


